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Надія Джава, 

Рівне 

ZEHN MERKMALE GUTEN UNTERRICHTS 

Man sagt: „Wer vom Ziel nichts weiß, kann den Weg nicht finden.“ Das Ziel eines 

guten Fremdsprachenunterrichts ist heute unumstritten die Handlungsfähigkeit, die 

folgenden Kriterien voraussieht: 

1.  Klare Strukturierung des Unterrichts:  

• verständliche Lehrer- und Lernersprache, klare Definition der Rolle der 

Beteiligten, Klarheit der Aufgabenstellung, deutliche Markierung der einzelnen 

Unterrichtsschritte, klare Unterscheidung von lehreraktiven und lerneraktiven 

Unterrichtsphasen, Einhaltung von Regeln, Einsatz von Ritualen; 

2.  Hoher Anteil echter Lernzeit: Indikatoren  

• Mehrzahl der Lerner ist aktiv bei der Sache, es herrscht keine Langeweile, es 

entstehen inhaltliche Arbeitsergebnisse, die der Aufgabenstellung genügen, 

Einzelstunden, Tages- und Wochenplanungen folgen einem eigenen, didaktisch  

begründeten Rhythmus, aktive Lernphasen und erholsame Pausen wechseln sich 

ab, gewährte Freiheiten werden nicht missbraucht; 

3.  Lernförderliches Klima: Indikatoren  
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• Lehrer geht respektvoll mit Lernern um, kein Lerner wird wegen geringer 

Leistungen diskriminiert, es gibt kein aggressives Verhalten einzelner Lerner 

gegeneinander, es gibt keine Bevorzugung und Benachteiligung einzelner Lerner, 

Lerner ermahnen sich selbst, gemeinsam Regeln einzuhalten, hin und wieder wird 

gelacht;  

4.  inhaltliche Klarheit: Indikatoren  

• informierende Unterrichtseinstiege, Monitoring, Konzentration auf die 

Themenstellung - kein Abschweifen und Verzetteln, liebevoller Umgang mit der 

Wandtafel, Einsatz passender Medien, Arbeit mit Modellen, Metaphern und 

Veranschaulichung, intelligenter Umgang mit Fehlern, Festhalten von 

Zwischenergebnissen, Regelmäßige Wiederholungen und Zusammenfassungen 

(möglichst durch die Lerner)  

5.  Sinnstiftendes Kommunizieren: Indikatoren  

• Lerner sind bei der Sache, sie erleben das Lernen als lustvoll, es gelingt ihnen, 

ihre fachlichen und überfachlichen Interessen einzubringen und abzuleiten, sie 

greifen von sich aus auf vorherige Unterrichtsthemen zurück und bauen diese in 

das neue Unterrichtsthema ein, sie geben und erhalten Rückmeldungen zum 

Lernfortschritt und zu Lernschwierigkeiten, sie beziehen persönlich Stellung,  sie 

stellen kritische und weiterführende Fragen, sie reflektieren über ihren 

Lernprozess, sie beurteilen die Qualität ihrer Arbeitsergebnisse in angemessener 

Art und Weise;  

6. Methodenvielfalt: Indikatoren  

• der Reichtum verfügbarerer Inszenierungstechniken (z.B. verlangsamen, 

beschleunigen, vormachen, modellieren, dramatisieren, provozieren...) wird 

genutzt, eine Vielzahl von Handlungsmustern (z.B. Vortragsformen, Projektarbeit, 

Simulationen, szenische Arbeitsformen, Freiarbeit, Exkursionen...), die 

Verlaufsformen (z.B. Einstieg, Erarbeitung, Ergebnissicherung...) des Unterrichts 

werden variabel gestaltet, das Gewicht der Grundformen des Unterrichts 

(individualisiert, lehrgangsförmig, kooperativ) ist ausbalanciert, die Sozialformen 
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(Plenumsunterricht, Gruppenunterricht, Tandemarbeit, Einzelarbeit) werden 

ausgewogen und angemessen eingesetzt; 

7.  Individuelles Fördern: Indikatoren  

• Lerner arbeiten an unterschiedlichen Aufgaben und kommen im Rahmen ihrer 

Möglichkeiten gut voran, es gibt nach Thema, Interessenschwerpunkten und 

Leistungsvermögen unterschiedliche Aufgabenstellungen, Lehrbücher, 

Lernmaterialien und Arbeitshilfen, Lerner mit Lernschwierigkeiten erhalten 

zusätzliche Hilfen, der individuelle Lernfortschritt wird dokumentiert 

(Metakognition), es werden regelmäßig Lernschleifen eingebaut (Monitoring), 

Leistungserwartungen sind individuell formuliert und transparent, 

außerunterrichtliche Angebote geben besondere Unterstützung;  

8.  Intelligentes Üben  

• es wird oft, aber kurz geübt, es gibt vereinbarte Regeln für das Verhalten im 

Klassenzimmer, es herrscht eine angenehm ruhige und konzentrierte 

Arbeitsatmosphäre , es gibt nur wenige Unterrichtsstörungen, die diskret behoben 

werden, es gibt Personen-, Ziel- und Themen- oder methodendifferenzierte 

Übungsaufträge, ansprechende, sich selbst erklärende Übungsmaterialien stehen 

bereit, die Materialien erlauben eine Kontrolle des Lernerfolgs, der Lehrer 

beobachtet die Übungsversuche und gibt ggf. Hilfe, die Übungsleistungen der 

Schüler werden anerkannt, die HA werden kontrolliert und gewürdigt;  

9.  Transparente Leistungserwartung: Indikatoren  

• Lehrer bespricht Leistungserwartungen mit Lernern, Leistungsrückmeldungen 

sind zügig, differenziert und klar verständlich, Lerner wissen jederzeit, was ihre 

Aufgabenstellung ist und können ggf. nachfragen, Lerner sind über den 

Schwierigkeitsgrad der gestellten Aufgaben informiert, verschiedene Formen von 

Tests werden eingesetzt und in ihrer Funktion erläutert, Lernerfeedback wird 

genutzt, Lerner bringen eigene Vorschläge zur Leistungskontrolle ein;  

10.  Vorbereitete Umgebung: Indikatoren  

• Lerner identifizieren sich mit ihrem Klassenraum, Lärmpegel entspricht dem 

Arbeitsprozess, Lerner gehen behutsam und pfleglich mit Materialien um, 
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funktionale Einrichtung, Lehrer steht vorn, wenn er etwas zu sagen hat, zieht 

sich zurück, wenn er moderiert, Funktionsecken sind klar zu erkennen und werden 

respektiert, brauchbares Lernwerkzeug, Materialien sind übersichtlich verstaut und 

schnell greifbar. 
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Н.І.Антюхова 

Київ 

СТРУКТУРНА МОДЕЛЬ ТВОРЧОГО ПОТЕНЦІАЛУ 

МАЙБУТНЬОГО ВЧИТЕЛЯ ІНОЗЕМНИХ МОВ 

Вступ. Глибокі соціально-економічні зміни, які відбуваються в 

сучасному суспільстві, висувають абсолютно нові вимоги до розвитку 

особистості вчителя, а саме: вміння орієнтуватися в нових, часто – 

невизначених ситуаціях, вміння самостійно приймати рішення та визначати 

найближчі та перспективні цілі, бути соціально активним, креативним та 

успішним. В цьому зв’язку особливого значення набувають задачі створення 

психолого-педагогічних умов розвитку творчої особистості педагога, його 

творчого потенціалу тощо. 

Вихідні передумови. На сучасному етапі розвитку науки та освіти 

дослідження в галузі становлення творчої особистості є найважливішим 

напрямком науково-теоретичних та практично зорієнтованих експериментів. 

На даний час достатньо глибоко розроблені питання щодо визначення 

психологічних аспектів та особливостей творчої діяльності (Дж.Гілфорд, 
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